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60 Jahrgang
Einzelpreis 10 Pfennige

Halleſche Neueſte Uachrichten Hhandelsblatt für Mitteldeutſchland
de Soota heſteng erſcheint an fedem Wochentag nochmittags der monatliche Beyugeprets durch Boten beträgt 60 Reichsmark Für FAnzetgen die im gleichen Wortlaut in der gemeinen Zettung erſchemnen deſondere Ermäßigung Veriagehaus
durch Raegabeſtellen ohne Bringeriohn 40 Reſchemark durch dte Poſt 10 Reichemark u 40 Pfernige Zuſtellgebühe Schluß

Keues in Kürze
Drahtmeldungen und Radiotelegramme

unter ellſchaft ea S
ſchin Der frühere amerikaniſche Geſchäftsträger in

da Berlin E L Dreſel
g um Ellis Loring Dreſel der nach Wiederaufnahme
d der diplomatiſchen Beziehungen zwiſchen
mm Deutſchland und Amerika bis zum Eintreffen

nd der des Botſchafters Houghton als Geſchäftsträger
die Leitung der amerikaniſchen Botſchaft in

25 Berlin inne hatte iſt in Amerika geſtorben
19

Jn der geſtrigen Sitzung der Brandenbur
unter L Provinzialſynode wurde ein Antraggeinth oktor von Gersdorff die Generalſynode um
habe Erlaß eines Kirchengeſetzes zu bitten durch das
en in den Generalſuperintendenden die Amtsbezeich

Dem nung Biſchof zugelegt wird dem Verfaſſungs
t Pro ausſchuß überwiesen

Der Paſtor Strohſchein und ſein Sohn ſowie
die anderen Anhänger des KuKluxKlanBun

des ſind in Berlin aus der Haft entlaſſen worden
Bei Strohſchein jun hat das Gericht die ſofortige
Ausweiſung verfügt weil er Amerikaner iſt
Bei ſeinem Vater wird noch nahgeprüft ob
J z Recht im Beſitz eines deutſchen Paſſes

efindet
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unter
waren
iftung
ainzeſchluß

vom Auf einer am Dienstag abend von der Na
Geſell tionalſozialiſtiſchen Teutſchen Arbeiterpartei ein

berufenen Volksverſammlung in München teilte
Dr Buttmann mit daß die Gründung einer
Nationalſozialiſtiſchen Landtagsfraktion voll
zogen ſei deren Mitglieder aus den Abg Holz
warth Streicher Löw Dr Buttmann Wag
ner und Zipfel beſteht

Tas kommuniſtiſche Mitglied des Münthe
ner Stadtrats Schaur hat ſeinen Austritt aus
der kommuniſtiſchen Stadtratsfraktion erklärt
mit der Begründung daß in einer Funktionär
ſitzung der kommuniſtiſchen Partei Beſchlüſſe
gefaßt worden ſeien die er nicht anerkennen
könne Der Zerſetzungsprozeß der kommu
niſtiſchen Partei geht weiter

e

Die Druckkoſten für den amtlichen Bericht
des preußiſchen Unterſuchungsausſchuſſes in
Sachen Höfle betragen nicht weniger als
42 000 Mark Wenn das ſo weiter geht
mit den Berichten all der übrigen Unter
ſuchungsausſchüſſe werden wir nächſtens eine
Sonderſteuer bekommen für die wir den
Namen Skandalſteuer vorſchlagen

1 des

Der Vorſitzende der Militärkontroll
kommiſſion General Walch hat die Herren
der deutſchen Kommiſſion zu einer neuen Be
ſprechung für kommenden Montag geladen Die
Beratungen und Verhandlungen über die Ent
waffnungsforderungen grden vor ihrem Ab
ſchlußh Nah einer Pariſer Tempsmeldung
tritt der alliierte Botſchafterrat in der deutſchen
Entwaffnungsfrage in der erſten Oktoberwoche
in Paris zuſammen

Nach einer Meldung des Mailänder Secolo
aus Bolzana Bozen wurden zum 1 Oktober
wieder acht deutſchen P len die Kon
zeſſion entzogen weil die Bedürfnisfrage zu
verneinen

Das italieniſche Amtsblatt veröffentlicht einDekret aus her eht daß der ter
des Aeußeren Muſſolini von nun an auch als
Kronanwalt fungieren wird

Die Polizei in Palermo hat dort ein kommuſes Komplott entdeckt und 62 Kommu

niſten verhaftet Bei den zahlreichen Haus
durchſuchungen ſind viele kompromittierende

Dokumente h

Vernichtung des ſpaniſchen
Landungskorps

Die für ausgezeichnete Auslandsberichk
erſfattung bekannte Londoner Times mel
det Jn allen aus Tanger vorliegenden
Meldungen wird die Vernichtung des ſpani
ſchen Landungskorps beſtätigt 3000 Spanier
ſollen ertrunken ſein

Nach weiteren Meldungen die noch nichks
von einem Rückzug der Truppen auf die
Schiffe beſagen iſt die Lage der Spanier in
der Alhucemasbucht verzweifelt Die ſtändige
Beſchießung durch die Rifkabylen läßt die
Truppen Tag und Nacht nicht zur Ruhe
kommen im Lager herrſcht ein wildes
Durcheinander Jnfolge des Sturmes ſind
ſie von den Proviantſchiffen abgeſchnikten
und haben weder Waſſer noch Nahrungs
mittel Alle Bohrverſuche auf Waſſer waren
vergebens ein Becher Waſſer wird mit Gold
aufgewogen

Sollte jetzt einkreken was wir im
Sonnkagsleitartikel vorausſagten Kämpfen
die Götker ZJeus und Poſeidon für die Hel
den des Rifs Dann wehe den Spaniern

Die Türkei zum Kampf entſchloſſen
Die halbamtliche türkiſche Zeitung Haki

mieti Millie erklärt zur Moſſulfrage Wir
nicht vor den Haager Schiedsgerichtshof

lle Beſchlüſſe die darauf abzielen unſere
Rechte zu annullieren werden bereits jetzt für
null und nichtig erklärt Die engliſchen Staate
männer kennen trotz vieler Erſahrungen die
ſie gemacht haben die Türkei von heute nicht
Es gibt heute eine wachſame und ſelbſtbewußte
Türkei die bereit iſt ihre kleinſten Rechte mit
den ſchwerſten Opfern zu verteidigen Die eng
liſchen Staatsmänner verwechſeln die Türken
mit den anderen Völkern des Orients und die
Karte der Türkei mit der Afrikas

Die Londoner Daily Mail meldet aus Je
ruſalem daß Damaskus am Sonntag von den Auf
ſtändigen ſchwer beſchoſſen wurde Mit allen Miſ
ſionsſtationen in Syrien iſt die Verbindung unter
brochen die Kolonien gelten als gefährdet
Muſſeifra iſt durch einen allerdings abgeſchlage
nen Angriff der Syrier um ein Viertel zerſtört

Die Franzoſen melden ſtatt deſſen immer nur
neue Siege

Belagerungszuſtand in Jndien
Die Londoner Morningpoſt meldet aus

Kalkutta Wegen der Häufung der kommuniſti
ſchen Attentate in Jndien hat der Vizekönig dieteilweiſe Verhängung des Felagetuhgoruſtane

des in den am meiſten bedrohten Gebieten an
eordnet Jn Kalkutta ſind am Freitag acht
ommuniſtiſche Attentäter zum Tode verurteilt

worden Jm allgemeinen werden faſt alle
Unruhen in Jndien von den Engländern tot
geſchwiegen Wenn jetzt der Belagerungszuſtand
verhängt worden iſt und gleich 8 Kommuniſten
auf einmal zum Tode verurteilt ſind muß es
ſehr bedenklich in Jndien ausſehen

Rumänien befürchtet einen Angriff
Rußlanös

Jn Genf fanden während der letzten Tagung
des Völkerbundes wiederholt vertrauliche Be
ſprechungen zwiſchen dem rumäniſchen Außen
miniſter Duca und den diplomatiſchen Vertretern
der mitteleuropäiſchen Staaten vor allem Oeſter
reichs und Angarns ſtatt mit dem Ziel eines
DefenſivBündniſſes gegen Rußland Rumänien
fühle ſich durch Sowjetrußland bedroht

Chamberlain habe Rumänien den Rat ge
eben durch Garantieverträge mit den Donau
aaten eine Sicherung der Grenzen zu erreichen

England nicht in der Lage ſei Rumänien
ür den Fall eines ruſſiſchen Angriffs Garan
ien zu bieten
Die Verhandlungen haben bisher noch zu

keinem Ergebnis geführt

Polniſches Militär in Danzig
Mc Donnell der Oberkommiſſar des Völker

bundes in Danzig hat geſtern den Ratsmnitgliedern die Mitteilung gehen laſſen daß Polen be
h tige auf der Woaſterplate die kraft eines

ſchluſſes des Völkerbundsrar s vom letzten
nnabend für Zwecke eines polniſchen Munitionslagers von Danzig an W übergeben

werden muß eine ſtändige militäriſche Wache von
mindeſtens 88 Mann einzurichten die die für
Polen eintreffenden Munitionstransporte über
wachen 5r Völkerhundskommiſſar erinnert die Rats
mitglieder in ſeiner Mitteilung an den Umſtand
daß ſeinerzeit auf Veranlaſſung des Völkerbundes
in die Danziger Verfaſſung eine Bealtjmmung gung
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Im Feitalter des Weltfrieöens
aufgenommen werden mußte wonach in der
Freien Stadt Danzig ohne Genehmigung des Völ
kerbundes keine Flottenbaſis und auch keine mili
täriſche Baſis eingerichtet werden darf Mec Don
nell fügt hinzu daß Zweifel darüber beſtehen
könnten ob die polniſche Abſicht nicht unter dem
gleichen Geſichtspunkt betrachtet werden muß be
ſonders angeſichts der Tatſache daß Polen im
Danziger Hafen bereits 15 Kriegsſchiffe mit einer
Beſatzung von rund 600 Mann unterhalte

Der Völkerbund wird ſich noch wundern
was die Polen noch alles für Rechte in und über
Danzig verlangen werden Reicht man ihnen den
kleinen Finger ſo nehmen ſie die ganze Hand

Völkerbund und Abrüſtung
Der Völkerbundsausſchuß für Rüſtungsfragen

ließ ſich geſtern nachmittag von Beneſch Tſchecho
ſlowakei über die Arbeiten ſeines Unteraus
ſchuſſes berichten durch die eine Zuſammenfaſſung
der verſchiedenen von Spanien Holland und Un
garn eingebrachten Anträge hinſichtlich der wei
teren Behandlung der Abrüſtungsfrage gefunden
werden ſoll

Der von dem Unterausſchuß nach mehrtägiger
teilweiſe ziemlich zugeſpitzter Debatte vorgeſchla
gene Reſolutionsentwurf lehnt ſich in allen Teilen
an den von Quinones de Leon Spanien vor
14 Tagen eingebrachten Reſolutionsentwurf an
und beſagt in ſeinem weſentlichen Teile daß die
Völkerbundsverſammlung unter Berufung auf
Artikel 8 des Völkerbundspaktes den Völkerbund
auffordert die Vorarbeiten für die Organiſierung
einer Konferenz für die Herabſetzung und Ein
ſchränkung der Rüſtungen vornehmen zu laſſen
damit ſobald im Hinblick auf die allgemeine
Sicherheit veſriedigende Verhältniſſe geſchaffenſind vie betrefferde Konferenz einberufen und die

Herabſetzung und allgemeine Einſchränkung der
Rüſtungen durchgeführt werden kann

Jm übrigen wiederholt der Reſolutionsent
wurf die in dem ſpaniſchen Reſolutionsentwurf
bereits enthaltenen Gedankengänge und erklärt
daß die Völkerbundsverſammlung mit Genug
tuung die Bemühungen verſchiedener Staaten zum
Abſchluß von Schiedsverträgen und von Verträgen
zur gegenſeitigen Sicherheit verfolge Dieſe Ver
träge ſollen im Geiſte des Völkerbundspaktes und
im Einvernehmen mit den Grundſätzen des Pro
tokolls Schiedsgericht Sicherheit Abrüſtung ab
gefaßt werden

Der Reſolutionsentwurf gibt ferner der Mei
nung Ausdruck daß dieſe Verträge nicht unbe
dingt auf beſtimmte Gebiete beſchränkt bleiben
müſſen Herr auf die ganze Welt ausgedehnt
werden können und ſpricht ſchließlich den Wunſch
aus daß nach der Niederlegung dieſer Konven
tionen und Verträge heim Völkerbundsſekretariat
der Rat ſie prüfen laſſe um der nächſten Völker
bundsverſammlung über die durch dieſe Ver
träge für die allgemeine Sicherheit erreichten
Fortſchritte zu berichten

t

Von franzöſiſcher und polniſcher Seite wurde
erklärt daß die Vorarbeiten der Abrüſtungs
kommiſſion nur das Programm einer evtl Kon
ferenz betreffen und keine Prüfung der Ab
rüſtungsmöglichkeiten irgendeines beſtimmten
Landes umfaſſen dürften Es könne ſich nur um
theoretiſche Vorarbeiten handeln

Polen iſt verdutzt
Die in Berlin abgegebene Erklärung der

tſchechoſlowakiſchen Regierung über die Bereit
Piigrrt zum Abſchluß eines Sicherheitspaktes
mit Deutſchland hat nach einer Meldung in War
ſchau ſehr überraſcht Wie verlautet wird ſich die
polniſche Regierung nicht dazu entſchließen können
einen ähnlichen Schritt zu unternehmen da das
polniſche Außenminiſterium davon überzeugt ſei
daß Polen im weiteren Verlaufe der Sicherheits
r erager hinzugezogen werde Seid
ehr ich ihr ſtolzen Polen und geſteht
erlaubt euch einen ſolchen Schritt nicht Uebrigens
eilt es uns Deutſchen auch r nicht ſo ſehr damit
bringt erſt einmal die Han elsbeziehungen zu uns
und einen ſchweren Se Grenzfragen ein
ſchließlich Danzig in Ordnung

Revolutionärer Streik in Frankreich
Der geſtrige franzöſiſche Miniſterrat erklärte zudem plö i zwei i Wige Streik der Poſt in

Telegraphenbeamten

Der Streik der auf Anordnung einer gehei
men ation ausgebrochen ſei ſtelle ſig als

ge Anmaßung öffentlicher Gewalt vonunzuläſſſetlen der Angeſtellten darx die gegen das er
eſſe der Allgemeinheit gerichtet 5 Im

Handelsminiſter Chaumet gar nach Beendi
gung des Miniſterrats Erklärungen ab in denen
er dieſen Streik als einen revolutionären
Staatsſt reich bezeichnete den keine Regie
rung ohne an der Nation Verrat zu üben dulden
könne Deshalb habe der Miniſterrat Vergeltungs
maßnahmen gegen die Urheber des Streiks
ſchloſſen ungeachtet der

die eintreten könng

treter der poincariſtiſchen Außenpolitik

frechtlicheu Rearfol er

Briand der Schauſpieler
Urteile aus dem Jahre 1913

Der Außenminiſter Briand iſt jetzt der mäch
tigſte Mann in Frankreich Um ſo mehr haben
wir Deutſche uns vorzuſehen denn Briand ſo
ſchön er auch von dem friedlichen Frankreich
zu reden verſteht iſt in Wirklichkeit ein Ver

können wir einen unverdächtigen Zeugen an
führen den früheren franzöſiſchen Munitions
miniſter und jetzigen Präſidenten des Jnternati
onalen Arbeitsamtes in Genf Albert Thomas
Er hat Briand aus eigener Kenntnis nach ſeiner
wahren Natur in einem Aufſatz der Chemnitzer

Volksſtimme vom 10 Februar 1913 gezeichnet
den die Volksſtimme am 22 September 1916
wieder abdruckte und aus dem wir nachfolgendes
entnehmen Nachdem Albert Thomas feſtgeſtellt
daß Poincaré Briand als ſeinen Sprechminiſter
in der Kammer erkoren habe fährt er fort

Das iſt das einzige Amt das Briand wirk
lich ausfüllen kann Aber er füllt es in einer
unvergleichlichen Weiſe aus Er iſt der ideale
Sprecher den der Franzoſe ein Enthuſiaſt der
Rede gern vor ſich ſieht Verlangen Sie nicht
von ihm daß er eine Frage wiſſenſchaftlich
oder methodiſch bearbeitet Er iſt deſſen nicht
fähig

Zu der Zeit zu der langvergangenen Zeit
bald zehn Jahre wo wir beide Mitarbeiter
der Humanité waren war der Tag da er
an die Reihe kam einen Artikel zu ſchreiben
ein Tag der Qual für ihn Er ſchloß ſich ein
er iſolierte ſich er rauchte eine Zigarette nach
der andern er ging auf und ab er ſchwitzte
er verlor die Geduld und wenn die Zeit um
war mußte ihm der Redaktionsſekretär die
Blätter entreißen die ungenügend voll durch
ſtrichener Stellen kaum einige u ſamne Sätze
enthielten Selbſt eine Unterſehrift taſtet i
Ueberwindung Auf ſeinem Miniſtertiſa
warten Berichte Briefe Dekrete unendliche
Zeit

Ein geiſtreicher Radikaler ſagte neulich
Wir haben einen Miniſterpräſidenten der

weder leſen noch ſchreiben kann Aber er kann
ſprechen Er beſitzt eine wunderbare Stimme
mit reinem Ton bald ernſt tief ſüß bald
klingend und ſchmetternd ohne eine falſche
Note Und er verſteht es mit dieſer Stimme
alle Wirkungen zu erzielen Seine Sätze ſind
inkorrekt ſeine Worte unpaſſend ſeine Meta
phern mühſam erzwungen wenig gelungen
Beim Leſen ſind ſeine Reden geſchmacklos
manchmal einfach ſchlecht Aber dieſer unver
gleichlich geſchickte Schauſpieler blendet die Zu
hörer Von den erſten Worten an iſt die Kam
mer entzückt Um ſeine perſönliche Politik
zu ſtützen könnte Poincars keinen beſſeren
Künſtler finden
Wozu Heilmann Barmat Heilmann damals

Schriftleiter der Chemnitzer Volksſtimme vom
13 Januar 1913 bemerkte

Die Poincars und Briand haben dieſe Be
fürchtungen übertroffen Nicht nach Art des
zweiten Kaiſerreichs ſondern vielmal ver
brecheriſcher als ſelbſt der dritte Napoleon
haben ſie Frankreich in den Krieg geſtürzt
Und die ſranzön chen Sozialiſten ſchwören auf
ſie und ihre Unſchuld obwohl ſie uns noch dicht
vor dem Kriege hier an dieſer Stelle Wege
haben wie gut ſie den ar Charakter dieſer
Menſchen kennen und Albert Thomas iſt
Munitionsminiſter im Kabinett Briand das
um keinen Preis über Frieden verhandeln und
den Krieg unter allen Umſtänden nur mit einem
vergrößerten Frankreich beenden will Es ge
nügt für das heutige Frankreich und ſeinen
Sozialismus offenbar doch ein Schauſpieler

Die Heilmann und Genoſſen ſind nun in
zwiſchen zu Gläubigen an der Unſchuld Frank
reichs und der Schuld Deutſchlands am Weltkriege
geworden und haben ſich nicht geſchämt 1920 auf
einem Jnternationalen Kongreß zu Genf vor den
ſchlimmſten franzöſiſchen uviniſten de und
wehmütig ein ſolches Schuldbekenntnis abzulegen
obgleich ſchon damals die große Schuldlüge feſt
ſtand und obgleich Albert mas nach wie vor
für die friedliche Durchdringung ſoll i
die Annexion des Rheinlandes eintrat Dadurch
iſt es immer wieder möglich daß Herr Briand
er verderbliche Rolle and weiter

kann wobei er von dem ebenſo Sanſpgicler und Redner dem frangegicheg zia
liſten PaulBoncour ſekundiert Deutſcher

Jammer E KlJn Lyon ſind auf die Ankündigung hindaß ie Arbeitgeber im z s
ſichtigen italieniſche Arbeiter ei auf

der Gewerkſchaften Maurer
in den Ausſtand geireten
Jnternationalismus in der Praxis

Am Montag dem 12 wirdaager die rrebe U h a



Die Ooaterländiſchen Verbände und

Das Ergebnis des Minjſterrats
Unſer Berliner Vertreter teilt uns mit
Vor Beginn der geſtrigen Kabinettsſitzung

etzte der Kanzler ſeine Ausſprachen mit
ührenden Parlamentariern fort

Der Verlauf der Beratungen im Reichs
kabinett iſt wie aus Auslaſſungen des Kanz
lers entnommen werden konnte ein guter
Schwierigkeiten in der Beantwortung der
Einladung beſtehen nicht Ueber den Jn
halt des Streſemannſchen Paktentwurfs hat ſich
das Kabinett bis Abgang dieſes Berichtes nicht
ſchlüſſig gemacht ie deutſche Antwort ſoll
entgegen der urſprünglichen Abſicht nicht nur
formell die Einladung annehmen ſondern auch
bereits die Grundlinien der deutſchen Pakt
forderungen zur Kenntnis in Paris und Lon
don bringen

Gleichzeitig mit der Antwort nach Paris
und London wird auch die Erwiderung der
Reichsregierung an die Tſchechoſlovakai ab
gehen Im Auswärtigen Amt er
wartet man ſtündlich auch einen
Schritt der polniſchen r tn den Eingangeiner polniſchen

o t e
Vor der Kabinettsſitzung am Montag war

ſer engliſche Botſchafter eine halbe Stunde im
luswärtigen Amt

ſoch
Die Oktoberkonferenz iſt endgültig

ſichert und wird in gleicher Form vor
gehen wie die Daweskonferenz in London
im Jahre 1924 Die von Deutſchland ge
forderte Gegenſeitigkeit iſt ſeit Montag früh
in bindender Form in Händen der deutſchen
Regierung

Die Deutſchnationalen und der
Sicherheitspakt

Die geſtrigen Beſprechungen des Vorſtandes
und der Landesverbandsvorſitzenden der Deutſch
nationalen Volkspartei ergaben völlige Uebereinüber das politſſhe Ziel Nach einem

eferat des Fraktionsvorſitzenden Grafen Weſtarp
wurde folgende Entſchießung angenommen

22 und Landesparteivorſitzende
der Deutſchnationalen Volkspartei billigen die
Ausführungen die die Vorſitzenden der Partei
und der Reichstagsfraktion vie Miniſter
Schiele über die programrrarfäje Stellung
nahme zur gegenwärtigen außenpolitiſchen
Lage gemacht haben und geben ihre Zuſtimmung
zu der hiernach zu führenden Politik der Reichs
tagsfraktion
Am ſpäteren Abend trat dann geſtern noch die

Deutſchnationale Reichstagsfraktion zuſammen
d Beratungen jedoch auf heute vertagt
wurden

der Pakt
Die Vereinigten Vaterländiſchen Verbände

Deutſchlands faßten geſtern zu den Sicherheits
paktoerhandlungen eine Entſchließung in der
es heißt

Die Reichsregierung ſteht vor Beant
wortung der Konferenzeinladung der Entente
ſtaaten Jn dieſer entſcheidungsvollen Stunde
rufen wir die Parteien rufen wir das ganze
deutſche Volk zur Selbſtbeſinnung Will eine
deutſche Regierung wiederum in Verhand
lungen mit dem Feinde eintreten ehe die Lüge
von der Schuld Deutſchlands am Kriege be
ſeitigt iſt Will Deutſchland freiwillig den
Anſpruch auf deutſches Land aufgeben Und
will Deutſchland daß wir im Völkerbund in
neue Feſſeln gelegt werden Wir wollen nicht
Verräter werden an unſeren unerlöſten
Brüdern und nicht Verräter an uns ſelber
u wollen nicht ein neues freiwilliges Ver
ailles

Entpolitiſierung des Klaſſenkampfes in Englanö
Ganz im Gegenſatz zu der paſſiven Haltung

der engliſchen Gewerkſchaften während des Ruhr
kampfes wo ſie ſich ohne Gewiſſensſkrupel den
Zweckmäßigkeiten der engliſchen Politik ein
ordneten ſtehen die Ergebniſſe des kürzlich be
endeten engliſchen Gewerkſchaftskongreſſes in
Scarborough Das ſind Ergebniſſe die noch vor
wenigen Jahren bei der als ruhig und überlegt
bekannten engliſchen Gewerkſchaftsbewegung un
denkbar waren Ein Erfolg ruſſiſch kom
muniſtiſcher Arbeit und der verſchärften Welt
wirtſchaftsſituation

Der Kongreß hat zur Trennung der Gewerk
chaften von der our Party geführt mit der
S zu einer Einheit verbunden waren
abei mu man vie daß die LabourParty auf

die Finanzierung durch die Gewerkſchaften die
als korporative Mitglieder jährlich einen be
ſtimmten Beitrag an die Partei zu überweiſen
hatten ſehr angewieſen war Man will aber in
der Hauptſache wie einer der Kongreßredner er
klärte in der künftigen Gewerkſchaftsarbeit durch
die Partei und deren ſtarke politiſche Bedingungen
in keiner Weiſe mehr behindert ſein

Ferner War es bislang den Ruſſen nicht mög
lich der Amſterdamer Jnternationale näher zu
kommen ſo verſuchen ſie ſeit langem die engliſchen
Gewerkſchaften als r Mittler z gewinnen
Der Kongreß zeigt daß man ſich engliſcherſeits die
ruſſiſchen Wünſche zu eigen gemacht hat Die
Rede die Tomſky als Vertreter der allruſſiſchen
Gewerkſchaften hielt wurde mit größtem Beifall
aufgenommen Man geißelte die Politik der
Baldwin Regierung die neben dem Abbruch der
ruſſiſchen Handelsbeziehungen auf den Krieg mit
Rußland hinziele

Von größter Bedeutung war eine Reſolution
die der Kongreß mit 3 082 000 gegen 79 000 Stim
men annahm gegen die lediglich Thomas der
Führer des rechten Parteiflügels Ste zug nahm
und bei der ſich die Eiſenbahnergewerkſchaften bei
der Abſtimmung zurückzogen Jn i Reſo
lution erklärt der Kongreß ſeine volle Oppoſition
gegen den Jmperialismus und tritt für das Recht
aller Völker innerhalb des britiſchen Empire auf

Vorläufig keine Rheinlanöräumung

Paris 23 Sept Die von einem Berliner
Blatt veröffentlichte Meldung aus Köln daß
die erſte Rheinlandzone im Laufe des November
geräumt werden würde wird von der Agence
Havas als vollkommen aus der Luft gegriffen
bezeichnet da die Alliierten noch keinen Beſchluß
in dieſer Richtung gefaßt hätten

Fehn Jahre Fuchthaus für einen Spion
ren 1922 bis 1924 hatte derIn den Jahren 1922 bfehere Unteroffizier Max Könner des Reichs

wehrregimentes in Münſter in Weſtfalen wich
tige Schriftſtücke und Akten die im Jntereſſe
der Landesverteidigung geheimgehalten wurden
dem franzöſiſchen Werbedienſt gegen gute Be
zahlung ausgehändigt Er ſtand mit noch zwei
anderen Reichswehrangehörigen in Verbindung
die bereits früher abgeurteilt worden ſind
Das Reichsgericht verurteilte Könner zu zehn
Jahren Zuchthaus Aberkennung der bürger
lichen Ehrenrechte auf 10 Jahre und Beſchlag
nahme der bei ihm vorgefundenen 2000 Mk

Auf Grund des Geſetzes über den Luft
verkehr vom Jahre 1922 welches das Ueber
fliegen deutſchen Gebietes durch ausländiſche
Privatflieger ohne Genehmigung verbietet iſt
vom Gericht in Freiburg ein Strafbefehl von
5000 Mark gegen den in Höllental abgeſtürzten

franzöſiſchen Flieger Coſte erlaſſen worden

Selbſtbeſtimmung ein einſchließlich der Entſchei
m vollſtändig vom Empire zu trennen

nfalls ne der Dawesplan ſchärfſter
Kritik der als ein Mittel der engliſch amerika
niſchen Finanz bezeichnet wurde die Arbeiter
Europas zu verſtklaven

Auf jeden Fall haben fich auch in der engli Je
Arbeiterſchaft Umſchichtungen von beachtlichen
Auswirkungen vollzogen Wenn man auch ge
neigt ſein könnte den gegenwärtigen Kongreß in
ſeinem Radikalismus als ſtark von Stimmungen
gepineig zu betrachten ſo dürfte doch klar ſein
daß je mehr die auf Selbſtbeſtimmung gerichtete
Bewegung in den engliſchen Dominions die
Exiſtenzbaſis der eng gedrängt ſitzenden engliſchen
Bevölkerung dere deſto mehr die Radikali
ſierung der engliſchen et Platz greifen

S per iſt das Einfalltor für den ruſſiſchen
influß

Welche politiſchen Folgen die Entwicklung
haben kann iſt noch nicht abzuſehen Es wäre
durchaus denkbar daß die jetzt ausgeſprochene
Trennung der Gewerkſchaften von der Arbeiter
partei zugleich den endgültigen Verzicht auf poli
tiſche und parlamentariſche r und Rück
kehr zu der früheren rein wirtſchaftlichen Be
tätigung bedeutet Bezeichnend iſt in dieſer Hin
ſicht daß in den Vereinigten Staaten der Wirt
chaftskampf der Gewerkſchaften durchaus privatS der Politik u wird und daß die
ortigen Gewerkſchaften erſt unlängſt die Grün

dung einer politiſchen Partei oder die Beteiligung
an ihr ablehnten Es kommt in dieſer amerika
niſchen Haltung und in der jetzigen engliſchen
Loslöſung der Gewerkſchaften von der Arbeiter
partei einerſeits der ſtarke Jndividualismus und
andererſeits die Erkenntnis der Zweckmäßigkeit
der Entpolitiſierung der Wirtſchaft zum Ausdruck

Ob bei uns in Deutſchland wohl auch einmal
ähnliche Gründe zu einer Trennung der Gewerk
a von der Politik von der ſozialiſtiſchen

artei führen ie Tatſache daß wir nicht
ſozialiſtiſche Gewerkſchaften haben iſt ein inter
eſſantes Anzeichen dafür daß u bei uns die
reſtloſe Verquickung von Parteipolitik und Wirt
ſchaftsintereſſe der Gewerkſchaftsmitglieder nicht
als das allein Heilbringende angeſehen wird

Das Beflaggungsrecht der Beamten

Eine n der Deutſchen Volkspartei
im Preuß Landkage beſchäftigt ſich mit dem Be
ſchluß des Staatsminiſteriums wonach Jnhaber
von Dienſtwohnungen oder fiskaliſchen Mietwoh
nungen grundſätzlich nur dann wenn das Dienſt
ebäude ſelbſt beflaggt wird und nur in den verſaſſungsmäßigen Farben des Reiches des Landes

der Provinz oder Gemeinde flaggen dürfen Es
wird gefragt wie dieſe Anordnung mit den ver
faſſungsmäßigen Rechten aus den Artikeln 148
und 130 der Reichsverfaſſung zu vereinigen ſeien

Landtag und Landespfanöbriefanſtalt
Der Preußiſche Landtag nahm W 7 nach

einer r über zweieinhalb MonatenL Vollverhandlungen wieder auf Auf der
m die Entgegennahme des Be

richtes des Unterſuchungsausſchuſſes über die
Vorkommniſſe in der Landespfandbriefanſtalt
Der Bericht 9 ein dickes Aktenſtück von 500 Folio

ſeiten Der u Abg Riedel Demgab einleitend eine halbſtündige Ueberſicht Der
erſte Redner war Abg Leinert Soz de
kapitaliſtiſche Tüchtigkeit anläßlich ſeiner Abfin
dung als Oberbürgermeiſter von Hannover ihn
anſcheinend in den Augen ſeiner antikapitaliſti
ſchen Genoſſen beſonders geeignet zur Vertretun
ihres Standespunktes macht Er zog denn au
wacker her über die blaublütige Geſchäftsmoral

Durchaus entgegengeſetzter Anſicht war der
Redner der Deutſchnationalen Abg Koch Berlin
Er findet daß das Reſultat der parlamentariſchen
Unterſuchung nichts ergeben hat was eine poli
tiſche Partei auf der Rechten was den Adel in
ſeiner Geſamtheit bloßzuſtellen geeignet wäre
was an tatſächlichen er tellungen im Ausſchuß
erwieſen ſei ſtelle nicht die Rechte ſondern die
Linke bloß

Dr

Etwa die Mitte zwiſchen dieſen beiden Extre
men hielten die Ausführungen der Abgeordneten

raß und Grundmann Dop während
der Kommuniſt Dörr den Ausſchußantrag ſoweit
er die mängeinde Aufſicht rügt und ein unan
fechtbares r der Anſtalt fordertals durchaus h verwarf und ein ſtriktes
Mißtrauensvotum ankündigte Die Beratung wird
morgen fortgeſetzt werden

Abg Leopold über die Ausſagen
Dr Weiß vor dem Barmatausſchuß

Von dem Reichstagsabgeordneten Leopold
wird folgendes zu den Ausführungen des Re
gierungsdirektors Weiß im Barmatausſchuß
des Landtages mitgeteilt

Nach den Berichten vom Montag dem 2

ds Mts hat en eiß beieiner Vernehmung im Barmatausſchuß desniſchen andtages am 21 September die

Behauptung aufgeſtellt daß Herr Bacmeiſterund ich eine Veſpihelung der Kriminalpolizei

und des Juſtizminiſteriums organiſiert hätten
und ſpricht in Verbindung damit von einem
Beamtenbeſpitzelungsſyſtem Bacmeiſter Leo
pold Knoll Kinkel

Jch erkläre ſogleich im Namen des auf
Reiſen ſich befindlichen Herrn Bacmeiſter daß
wir eine Beſpitzelung der beiden genannten
Stellen weder eingeleitet noch empfohlen noch

finanziert haben Herr JWeiß wird erſucht die bereits Herrn Kinkel auf
ſeinen Zuruf angebotene Auskunft in der An
gelegenheit nunmehr bekannt zu geben damit
nicht der Eindruck erweckt wird als wenn ein
Regierungsdirektor Behauptungen aufſtellte
über deren Grundlage er jede Auskunft ver
weigert für die er Grundlagen alſo nicht be
ſitzt a

Geſtern landete ein litauiſches Militärflug
Zug auf polniſchem Boden im Wilnaer Gebiet

as Flugzeug wurde von den polniſchen Be
hörden beſchlagnahmt Ter Flugzeugführer und
der Beobachter wurden feſtgenommen

Gegen zwölf franzöſiſche Kommuniſten
darunter der Geſchäftsführer der Humanite
Dellanger und die Abg Cachin und Doriot iſt
wegen eines in der Humanite auf Veran
laſſung des Zentralkomitees veröffentlichten
Aufrufes gegen den Marokkokrieg in dem die
franzöſiſchen Soldaten zur Verbrüderung mit
den Rifleuten aufgefordert werden das Straſ
verfahren eingeleitet worden

c

Jn Tokio kam es aus Anlaß der Ankunft
von vier Arbeiterdelegierten aus Sowjijetruß
land die aus China eintrafen zu S
Demonſtrationen Vor dem Bahnhof fanden

uſammenſtöße zwiſchen Polizei und Arbei ern
katt die eine Stunde dauerten Man ſieht
Japan hat alle Segnungen der weſtlichen
Kiltür geerbt

Die Tochter des verſtorbenen Lord Curzon
Lady Cynthia Mosley wurde einſtimmig zur
künftigen Kandidatin der Arbeiterpartei für den
Wahlkreis Stoke nominiert Jn einer Rede an
die Arbeitervertreter ſagte die Kandidatin u
ſie nehme das geſamte Programm der ſozia
liſtiſchen Partei an Der Sozialismus eröffne
den einzigen Ausweg aus den Schwierigkeiten

Uns kann es recht ſein wenn die Engländer
ſozialiſieren Tann iſt der Ruhrkohlenbergbau
nämlich ſeine ſchlimmſte Konkurrenz los weil
die engliſche Kohle unbezahlbar wird

Tie Zahl der Arbeitsloſen in England be
trug am 14 September 1 327 7000 Dies be
deutet gegenüber der Vorwoche einen Rückgang
um 17 755

Das Hauptereignis der diesjährigen großen
Manöver der engliſchen Armee bildet
eine markierte Schlaht in Hampſhire die
geſtern begonnen hat Die Operationen an
denen 5000 Mann beteiligt ſind ſollen die Ver
wendbarkeit des neuartigſten Kriegsmaterials
erproben

e enncnc cm enOpium Kataſtrophen in Indien
Opium als Stillmittel für Säuglinge

Von Ernſt Kühn
Kokain und Opium heißen die beiden neuen

Seuchen die anfangen unſeren Volkskörper zu
zerſtören Vordem waren ſie Eigenbeſitz Aſiens
und der Tropen Seit dem Kriege P ſie aber
alle Länder Europas gleichmäßig heim ſo ſtark
daß nicht bloß die Aerzte einen n Kampf
gegen ſie führen ſondern daß auch ſchon einzelne

egierungen und Parlamente gegen ſie Stellung
genommen n

rn waren ſie Arznei und Heilmittel
Aus dem Segen iſt aber ein Fluch geworden
Während Kokain erſt der neueren Zeit
war Opium im Altertum bekannt der
gricg e r Theophraſt geboren 390
v C der mit dChr en Naturwiſſenſchaften ein
gehend beſchäftigte kannte bereits den aus der un
reifen Mohnkapſel durch Abritzung hervorquellen
den Milchſaft Als Berauſchungsmittel dagegen
wurde das Opium erſt im en Mittelalter
entdeckt Eine c Ausbreitung gewann es
jedoch in dieſer Eigenſchaft erſt ſeit dem 19 Jahr
hundert Jn den letzten Jahren hat es ſich nun
eradezu zu einer e entwickelton welcher verheerenden Wirkung es iſt zeige

beſonders die Klage und Anklagerufe die jetzt
aus Jndien herüberklingen Anklagen die gegen
die Regierung von Aerzten Lehrern und der
Preſſe erhoben werden weil ſie den Opiumhandel
nicht nur duldet ſondern des en Gewinnes
m e Wlkenet a Wien e

t dieſes große rgetiket Rei cangefare böo Wanllloten eunſag

zu entvölkern Er räumt nicht nur unter den Er
wachſenen furchtbar auf da kein Opiumeſſer oder

Opiumra ein Alter erreicht ſonderner vernichtet vor ſ das junge Kind
Die Aerzte er haben feſtgeſtellt daß in ein
nen ſtrikten von v m erſten r rer

waren Natürlich die Kin

der das Opium nicht aus eigenem Antrieb ge
nommen ſondern es iſt den Säuglingen von den
Müttern eingegeben worden us Not Die
vielen Frauen die in den Baumwollmühlen
Bombays und Kalkuttas arbeiten geben ihren
Kleinen das Gift 37 als Schlafmittel weil
ſie zu Hauſe niemand
kann Und dasſelbe tut die Maſſe der Feld
arbeiterinnen Oft muß das Opium auch die
rer Milch erſetzen die die abgearbeitete kraft

loſe Mutter im eigenen Körper nicht aufbringen
kann und die zu kaufen ſie keine Mittel beſitzt

Wegen dieſer furchtbaren Gefahr beſtürmen
S längerer ge Aerzte Lehrer Warr gen
ie engliſche Regierung Maßregeln See en

Anbau und gegen den Verkauf des Opiums zu
treffen Aber die britiſche I erg Friſt keines
wegs durch weil ihr unendliche Su
dem Handel zufließen der Opiumexport eineseinzigen Jahres erreichte bei pieleweiſ die ſtatt

liche Summe von 4 500 000 Pfund d h 90 Mil
lionen Mark

Neuerdings hat auch Gandhi dieſen Kampf
mit auf ſeine gre geſchrieben und er hat in
der Tat im Laufe von rig ren ganzAußerordentliches erreicht Jn Aſſam iſt in eini
gen Ortſchaften der Verbrauch des Opiums um
42 Prozent geſunken und in einem Diſtrikt ſogar
um 60 Prozent Das iſt ein um ſo größerer Er
Wie als er ihn allein durch ſeinen perſönlichen

influß erlangt hat Zeitungswarnungen Flugblätter und dergleichen nützen ja in Jndien i
viel weil noch immer 93 Prozent des Volkes nicht
leſen können und unter dieſen Analphabeten
wiederum die grzuen die ja gerade aus Unwiſſenheit an Kindern ſo ſchwer ſündigen
mehr als 98 Prozent betragen

Es gibt auch Stimmen welche die Regierung
unterſtützen Sie weiſen darauf hin daß in den
vielen Malariagebieten der Arbeiter überhaupt
nur durch den gen lebens und arbeits
fähig ſei und daß für Arbeiter der doch auch
mal ſein Elend verßehtr will Opium ſoviel be
deute wie für den abenden das Glas Wein

Die Statiſtik ergibt daß es in Jndien in den
i ö n

en der über ſie wachen

mmen aus

beobachtet worden daß ein ſolcher Laden in Kal
kutta an einem einzigen Tage durchſchnittlich von2300 Männern und an jeglichen Alters und
jeglichen Standes beſucht wird

Die kleinſte Doſis 7 Gran Apothekergewichtwird dort für er Cents n Pe iſt
nach unſerem Geld etwas über Pf alſo ver
hältnismäßig i Dieſe Doſis reicht im all

emeinen für drei und erſcheint dadurch noch
illiger ber das Bild ändert ſich wenn man

bedenkt daß mit v nur der Anfänger auskommt
Nach mehreren braucht zum erſehnten

es der Genießende r wei Doſen
jeden Tag und damit ergibt ſich nicht nur eine
bedeutende Ausgabe ſondern auch die Gefahr
eine ſolche Doppeldoſis würde den Anfänger ſofort

etötet haben Und dieſes Bild wird noch furcht
arer wenn man erwägt daß der alte Habitue

täglich 17 bis 18 Doſen nehmen muß um ſeinen

r e zu xne intereſſante Beſchreibung eines ſolchenS 7 derte u wer e
ams in der amerikaniſchen Zeitſchrift DieNation Sie ſchreibt re War ſieht

einen dunklen Schlitz in der Hauswand Das iſt
eine Oeffnung gerade breit genug damit eine
einzige Perſon ſich hindurchklemmt Dann blickt
man hinein in einen dunklen tiefen unergründ
lich tiefen Raum Jn einer Ecke hockte n der
Zwielichtzone ein nackter Sadhu oder Fakir Sein
langes Haar verfilzt und beſtreut mit der heiligenr des verdorrten u s hing in Strähnen
in den Nacken herab Streifen von weißer Äſche
und roter Farbe über ſeiner Stirn ſymboliſieren
den Gott den er verehrt Er trug einen Roſen
kranz von großen braunen S n ein kleines
Lendentuch war mit einem Strick um ſeine Hüfte
eknüpft Er ſang ſeine Gebete im Mollton mit9 timme ohne Melodie und hielt jedem Be
ucher ein kupfernes Becken en nahme
kleiner Gaben entgegen und ſaß da nun
bis er 88 in ſeinem Becken hatte um
tägliche Opiu
heilig i
dem w
dann

ſolanmration zu kaufen Da ſeine An

wird er in jedem Laden geduldet Hinter

t e eWürfel aus dem klebrigen b S
raunener n

Opium rollt ſie äußerſt ſchnell in ein grünes
Baumblatt und dann in Zeitungspapier wickelt
und ſie dem Käufer reicht während hinter ihm
ein Mann unaufhörlich den Strom von zwei
CentStücken einſtreicht vom ſchmutzigen Kuli wie
vom feingekleideten Vornehmen und hohen
Würdenträger

D Dr Karl Girgenſohn geſtorben Jn Leip
äß iſt am Sonntag der Ordinarius der ſyſtema
tiſchen rgeße D Dr Karl Girgenſohn im Al
ter von 50 ren an den Folgen einer Typhuser
krankung geſtorben Noch vor wenigen Tagen
atte der Verſtorbene ſeine Tochter die gleich
alls an Typhus erkrankt war verloren

Gründung der Mitteldeutſchen Bühne G m b HAm Sonnabend wurde in Nordhauſen v

Mitteldeutſche Bühne früher hLandesbühne als eſellſchaft mit beſchränkter
Haftung mit dem Sitz in Goslar gegründet

Selgt u e ber S rer ren un eatergemeinden des eldesSüdharzes ſowie der Bühnenvolkshund E V
Aenderungen im Spielplan des MitteldeutſchenLandestheaters Infolge Erkrankung des ben

regiſſeurs Dr Edgar Groß muß der Spielplan
des Mitteldeutſchen Landestheaters einige Aen

erfahren Es erſcheinen im September
ende Werke Urfauſt von Goethe Regie Ernſt

eſchke Wettlauf mit dem Schatten von Wilh
von Scholz Regie Hermann Lange Jugendreunde von Ludwig Fulda Regie Ernſt

eſchke

Zur Feier von Max Halbes 60 Geburtstag iein Ehrenausſchuß ift ndet worden gäit
Menge der vielen tglieder dieſes Ausſchuſſes

wir folgende Namen hervor Hermann
r e at German Beſtelmeyer Björn

Björnſon M G Conrad Clemens v Francken
lexander v GleichenRußwurm Georg

i n rof Arthur Putſcher Geh Rat Bert
o itzmann Heinrich Mann Thomas Mann
urts Martens Guſtav Meyrink RodEr bier Wilhelm Schmidtbonn nd iheg
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